
Mai 2018

ZEITUNG FÜR DREI GEMEINDEN
Mitteilungen der Gemeinden  Heiland • Paulus • St. Pankratius in Halle (Saale)
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Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht dessen, was man hofft, und ein 
Nichtzweifeln an dem, was man nicht sieht. 		          (Hebräerbrief 11,1)

Monatsspruch | Kleidersammlung
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Was hält uns noch? Woran können wir glau-
ben? Welcher Glaube hilft mir, wenn ich krank 
bin, wenn ich in einer Krise stecke, wenn ich 
sterbe? Wie weit komme ich mit meinem 
Verstand, wenn ich schon nicht mal mehr 
den Nachrichten glauben kann? Einerseits 
wenden sich Menschen vom Glauben ab und 
versuchen, ihre Fragen nach dem Sinn im Le-
ben auf andere Weise zu beantworten als mit 
Antworten, die die Religionen geben. Ande-
rerseits gibt es aber auch eine starke Tendenz 
zum unkritischen Fundamentalismus in allen 
Religionen. Wem kann ich trauen? 
Mir hilft in dieser Fragestellung oft die Be-
gegnung mit Menschen. Ich frage mich: Wie 
schaffen diese Menschen es, ihren Alltag 
zu bewältigen, mit ihrer Krankheit zu leben 
oder eine Krise zu überwinden? Was gefällt 
mir daran und was ist authentisch an dem, 
was sie mir über sich erzählen oder wie sie 
leben?  Nicht, indem mich jemand dazu auf-
fordert, spüre ich einen Impuls zum Glauben, 
sondern indem er mir zeigt, woran er glaubt, 
worauf er hofft und was er schön an seinem 
Glauben findet. Dabei muss sein Glaube nicht 
der meine sein, aber ich merke, wie wichtig es 
ist, einander mitzuteilen, was einem wichtig 
im Leben ist und was einem Halt gibt.
Manchmal muss ich auch andere Worte fin-
den, damit der Andere mich versteht. Glaube 
muss immer wieder neu übersetzt werden, 
damit er weiter wirken kann. 
Goethe, der der textkritischen Interpretation 
der Bibel aufgeschlossen gegenüber stand, 
konnte im 7. Buch von „Dichtung und Wahr-

heit“ resümieren: „Ich für meine Person halte 
die Bibel lieb und wert: denn fast ihr allein war 
ich meine sittliche Bildung schuldig, und Bege-
benheiten, die Lehren, die Symbole, die Gleich-
nisse, alles hatte sich tief bei mir eingedrückt 
und war auf eine oder die andere Weise wirksam 
gewesen… Bei allem, was uns überliefert, be-
sonders aber schriftlich überliefert wird, kommt 
es auf den Grund, auf das Innere, den Sinn, die 
Richtung des Werks an. Hier liegt das Ursprüng-
liche, Göttliche, Wirksame, Unantastbare, Un-
verwüstliche, und keine Zeit, keine äußere Ein-
wirkung noch Bedingung können diesem inneren 
Urwesen etwas anhaben.“
Gebe uns Gott den Mut und die Freude, im-
mer wieder fröhlich von unserem Glauben zu 
erzählen.

Friedhelm Kasparick
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Unsere jährliche Kleidersammlung Spangenberg findet
vom 30.04. bis 04.05. jeweils in der Zeit von 10:00-12:00 und 16:00-18:00 Uhr im 

Paulusgemeindehaus Robert-Blum-Straße 11a statt. 
Kleidersäcke sind im Gemeindebüro erhältlich.



Rufus Baumgarten

Johanna Dahl

Josefine Dannenberg

Karl Ebert

Marlene Fredrich

Klaus Frühling

Birk Fuchs

Milan Fuchs

Franz Georgi

Paul Haring

Theodor Heider

Justus Henze

Malte Hundrieser

Valerie Kirschten

Karl Kleidon

Tillmann Kleint

Karl Kreuter

Linus Leffler

Erik Löber

Emilia Maraszek

Adam Marten

Nele Masthoff

Saskia Meißner

Emily Merkel

Hannah Mohamad

Mirjam Mohamad

Oskar Neumann

Mirjam Oelze

Arne Pratsch

Julius Scheuner

Benjamin Schnitzer

Richard Scholz

Ida Schwerin 

Johann Wenzel

Ferdinand Zell

Paul Zipprich

Konfirmation 2018
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KONFIRMATION 2018

In der Pauluskirche werden 
aus der Heilandsgemeinde konfirmiert: 

Karl Kreuter, 
Julius Scheuner, 

Mirjam Mohamad, 
Hannah Mohamad.

Wir wünschen allen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden Gottes Segen 

und ein gelungenes Fest.

Folgende Jugendliche werden zu Pfingsten 
in der Pauluskirche konfirmiert:

In der Heilandskirche 
werden zu Pfingsten konfirmiert: 

Nele Schmidt (Heiland)

Jonathan Boehme (Heiland)

Christian Luther (St. Pankratius)

Lena Neuhaus (Seeben)



Eine Orgel. Drei Dimensionen. Ein neuer Klang. 
Orgel-Spendenaktion – Großer Spendenlauf

Spendenlauf für die neue Paulusorgel
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Am Sonnabend, dem 26. Mai um 10:00 Uhr 
ist es soweit: Der Spendenlauf für die neue 
Paulusorgel startet auf dem Rathenauplatz 
rund um die Pauluskirche! Warum Sie unbe-
dingt dabei sein sollten? Weil es einem guten 
Zweck dient. Und weil es Spaß macht. Wenn 
beides zusammenkommt, kann man kaum 
nein sagen, oder? Und wie können Sie mit-
machen? Da gibt es viele Möglichkeiten:

• Laufen Sie selbst! Jede Runde zählt. Auch 
im Gehen. Auch mit Kinderwagen (wenn 
ein Kind drin liegt, zählt sie doppelt). Auch 
mit Rollator. Oder mit Rollschuhen. Eine 
Runde sind 500 Meter. Außerdem gibt es 
einen Kinderlauf, der oben direkt um die 
Pauluskirche führt. So ist für jeden das 
richtige sportliche Angebot dabei!

• Suchen Sie sich ein Team! Gibt es ein 
Team Pauluschor oder ein Team Paulus-
orchester? Ein Team Junge Gemeinde? 
Ein Konfiteam? Oder ein Team Mittelal-
tertreff? Team Kindergarten? Team Blaue 
Stunde? Team Kinderkirche? Da dürfen 
natürlich auch die Eltern mitlaufen. Oder 
die Enkel für den Mittelaltertreff. Und was 
ist mit den Bläsern und den Blättchenaus-
trägern und dem Jugendchor und der Of-
fenen Kirche und und und … Im Team ist 
man stärker als allein und kann, sichtbar 
für die ganze Gemeinde, seinen Gemein-
dekreis mal so richtig zur Hochform auf-
laufen lassen. Sollen die anderen erst mal 
sehen, ob sie das auch schaffen! Notieren 
Sie die Teammitglieder auf einer Liste und 
geben Sie sie im Gemeindebüro oder bei 
uns Pfarrern ab.

• Suchen Sie sich Sponsoren! Die Schwie-
germutter, die Stieftante, den Chef, die 
Eltern und Großeltern, den Schwieger-
sohn in spe … Wir empfehlen 1 € pro ge-
laufener Runde als Selbstverpflichtung für 

jede Sponsorin und jeden Sponsor. Mehr 
geht natürlich immer. Und suchen Sie sich 
Sponsoren für das ganze Team: Die Arzt-
praxis um die Ecke. Das Steuerbüro, das je-
des Jahr so eine hohe Rechnung ausstellt. 
Die Anwaltskanzlei nebenan. Ihre Haus-
bank. Schlagen Sie vor, dass ein Unter-
nehmen in Ihrer Nähe oder eine Firma, zu 
der Sie gute Beziehungen haben, für jede 
Teamrunde einen Euro gibt. Oder, noch 
besser, den Teamerlös verdoppelt. Sie kön-
nen eine Spendenquittung versprechen 
und eine oder mehrere Orgelpfeifen mit 
Widmung in der entsprechenden Preislage.

• Helfen Sie mit, vor allem dann, wenn Sie 
nicht selbst laufen können oder wollen: 
Beim Aufbauen ab 8:00 Uhr und Abbau-
en ab 12:00 Uhr. Beim Bereitstellen von 
Erfrischungen. Beim Regeln des Verkehrs 
– Schranken müssen bedient und auf Ge-
sperrtschilder muss hingewiesen werden. 
Beim Ausstellen von Urkunden, Verteilen 
von Startnummern, Zureichen von Arm-
bändern, um die Runden zu zählen. Und 
bei der Betreuung des Kinderlaufs.

• Machen Sie Werbung und gewinnen Sie 
Freunde, Bekannte, Kollegen und Ge-
schäftspartner, die Lust haben auf diese 
schöne Aktion!

Wird der Spendenlauf ein Erfolg? Mit Ihrer 
Hilfe auf jeden Fall! Melden Sie sich sowohl 
für’s Mitlaufen als auch für’s Helfen im Ge-
meindebüro an (Telefon: 52 33 787, E-Mail: 
kontakt@paulusgemeinde-halle.de). 
Wir freuen uns schon auf Sie. Und die neue 
Orgel freut sich am allermeisten!

Ihr Pfarrer Christoph Eichert

26.05. | 10:00 Uhr | Rathenauplatz
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	 30.04.-04.05.	 Kleidersammlung Spangenberg (siehe Seite 2)	 Pau

Mo	 07.05.	 19:30	 Gemeindekirchenratssitzung	 Pau

Di	 08.05.	 09:30 	 Pauluskäfer 	 Pau

		  19:00 	 Gebet für unsere Gemeinde	 Pau

		  19:30	 Interreligiöser Gesprächskreis	 Pau

Mi	 16.05.	 18:00	 Diakoniekreis der Region	 Hei

Di	 22.05.	 09:30 	 Pauluskäfer 	 Pau

Mi	 23.05.	 20:00	 Blaue Stunde (Gesprächskreis)	 Pau

Sa	 26.05.	 10:00	 Spendenlauf für die neue Paulusorgel (siehe S. 4)	 Pk

Mo	 28.05.	 20:00	 Montagsgespräch: Radwege (siehe unten)	 Pau

Do	 31.05.	 14:00	 Mittelaltertreff: Bernburg (siehe unten)	 Pau

Fr	 01.06.	 16-19	 Teenietreffen mit Familien (siehe Seite 8)	 PMö

Termine Paulus | Montagsgespräch | Mittelaltertreff

Termine in der Paulusgemeinde

Das Auto soll Freiheit und unbegrenzte Mo-
bilität bieten. Für viele Menschen ist es ein 
unverzichtbares Verkehrsmittel. Es bringt sie 
zur Arbeit, transportiert den Wocheneinkauf 
und ermöglicht einen unbekümmerten Ur-
laub.  Zu viele Autos verkehren dieses Ideal 
jedoch ins Gegenteil. Stau, Parkplatzsuche, 
verstopfte Fußwege, verschmutzte Luft und 
Unfallopfer sind die Folge.
Welche Wege gibt es aus diesem Dilemma? 
Was soll und was kann eine Verkehrswende 
in Deutschland bewirken?

Der Verkehrsplaner und Mobilitätsexperte 
Philipp Böhme ist am 28.5. im Rahmen der 
Montagsgespräche bei uns zu Gast und er-
läutert moderne Konzepte zu einem effizien-
ten Mix der verschiedenen Verkehrsmittel in 
unseren Städten.
Dieses Thema ist nach Redaktionsschluss 
nachträglich in das Programm aufgenom-
men worden.

Montagsgespräch 
Mobile Zukunft in der Stadt. Lösungen für die Verkehrswende
Referent: Philipp Böhme (Leipzig)

28.05.  |  20:00 Uhr  |  Pau

Das erste Ausflugsziel der diesjährigen Rei-
sesaison des Mittelaltertreffs ist die Kirche 
St. Ägidien in Bernburg. Als Schlosskirche 
des Anhalt-Bernburgischen Fürstensitzes 
erlangte sie große Bedeutung. 
Im Chor mit Apsis ist seit 1625 die zweige-
schossige Gruftkapelle angelegt. In Renais-
sance- und Barocksärgen sind Mitglieder 
der Herzogsfamilie von Anhalt-Bernburg 

(jüngere Linie 1603 bis 1863) beigesetzt. 
Außerdem ist dort die moderne Wandge-
staltung, die sog. „Bernburger Bilderbibel“ 
des Halleschen Künstlers Moritz Götze zu 
bewundern. Bitte melden Sie sich im Pau-
lusgemeindebüro (Tel. 5233787) an und bil-
den Sie wieder Fahrgemeinschaften.

Mittelaltertreff
Fahrt zur Schlosskirche Bernburg

31.05. | Abfahrt: 14:00 Uhr |  Pau



Gottesdienstreihe 
„Propheten des Alten Testaments“ 
Die Propheten des A lten Testaments kommen in unseren G ottesdiensten oft zu 
kurz.  Dabei haben sie bis heute Wichtiges  z u sagen. In d ieser neuen 
Gottesdienstreihe wollen wir Ihnen vier Propheten vorstellen. 

So 27. Mai  2018 10.00 Uhr Pauluskirche 
Geld stinkt doch! – Der Prophet Amos 

Liturgie und Predigt: Pfarrer Christoph Eichert 
Musik: Posaunenchor der Ev. Paulusgemeinde 

So 03. Juni 2018 10.00 Uhr Pauluskirche 
Macht aus Pflugscharen Schwerter? – Der Prophet 

Joel
Liturgie und Predigt: Pfarrer Friedhelm Kasparick 
Musik: Gospels und Spirituals / Steffi Wagner (voc)  

Andreas Mücksch (Piano/Orgel)  

So 10. Juni 2018 10.00 Uhr Pauluskirche 
Wird alles gut? – Der zweite Jesaja 
Liturgie und Predigt: Pfarrer Christoph Eichert 

Musik: Chor und Orchester der Ev. Paulusgemeinde  
 (Kyrie, Christe, Qui tollis, Dona nobis pacem aus der H Moll Messe von J.S. Bach) 

So 17. Juni 2018 10.00 Uhr Pauluskirche 
Durch Gottes Atem lebendig – Der Prophet 

Ezechiel
Liturgie und Predigt: Pfarrer Friedhelm Kasparick 

Musik: Akki Schulz  & Vibration  
(E- Gitarre; Didgeridoo, Saxophon, Kontrabass)
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Gottesdienste Gottesdienst zu Himmelfahrt | Gottesdienstreihe

Gottesdienste für Heiland • Paulus • St. Pankratius • Trotha

06.05.	 Rogate

10.05.  	Himmelfahrt

13.05.  	Exaudi

19.05.	 Samstag

20.05.  	Pfingst-
	 sonntag

21.05.  	Pfingstmo.

27.05.	 Trinitatis

03.06.	 1. So. nach 
	 Trinitatis

10:00	 Gottesdienst mit Taufe (Eichert)	 Pk

10:00	 Abendmahlsgotttesdienst (Paul)	 KTro 

10:30 	 Gottesdienst (Voß) mit Kindergottesdienst,	 Hei	
	 anschl. Kirchenkaffee

09:00	 Gottesdienst (Noack), anschl. Frühstk. (s. S. 7)	 Hei

09:15	 Gottesdienst (Eichert)	 KMö

10:00	 Gottesdienst (Hamdorf-Ruddies)	 Pk

10:00	 Gottesdienst (Dr. Plaul)	 KTro

10:30 	 Abendmahlsgottesdienst (Eichert)	 Hei

18:00	 Abendmahlsgottesdienst der Konfirmanden 	 Pk
	 (Kasparick)

10:00	 Gottesdienst zur Konfirmation 	 Pk
	 (Kasparick/Mücksch) 

10:00	 Gottesdienst  mit Posaunenchor 	 KTro

14:00 	 Gottesdienst zur Konfirmation (Manser)	 Hei

10:30	 Ökumen. Pfingstgottesdienst (Koschig/Eichert)	 KMö

10:00	 Gottesdienstreihe „Propheten des AT“	 Pk
	 Geld stinkt doch! – Der Prophet Amos (Eichert), 
	 mit Krabbelgottesdienst (siehe S. 7)

10:00	 Gottesdienst (Wegner)	 KTro

09:15	 Gottesdienst (Eichert)	 KMö

10:00	 Gottesdienstreihe „Propheten des AT“ (Kasparick)	 Pk
	 Macht aus Pflugscharen Schwerter? – Der Prophet Joel 	
	 (siehe S. 7)

10:00 	 Abendmahlsgottesdienst (Taggeselle)	 KTro

10:30	 Gottesdienst (Eichert) mit Kindergottesdienst,	 Hei
	 anschl. Kirchenkaffee

Pau	 Paulusgemeindehaus	
	 Robert-Blum-Str. 11a
Pk	 Pauluskirche | Rathenauplatz 22

Hei	 Heilandskirche | Krokusweg 29
KMö	 Kirche Mötzlich | W.-Dolgner-Str. 1
PMö	 Pfarrh. Mötzlich | W.-Dolgner-Str. 7    

GTro	 Gemeindehaus | Pfarrstr. 5
KTro	 Kirche Briccius | Pfarrstr. 1a

Zu unserem Himmelfahrtsgottesdienst am 
10.05. um 9:00 Uhr mit anschließendem 
Frühstück laden wir herzlich ein. 

Wer kann, bringt Marmelade, Käse, Wurst 
oder Gemüse und anderes mehr für ein 

buntes Frühstücks-Buffet mit. Für Bröt-
chen und Butter ist gesorgt. 
Wir freuen uns auch über Besuch aus den 
Nachbargemeinden!

Himmelfahrt in Heiland

10.05. | 09:00 Uhr |  Hei
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Termine Heiland/Pankratius | GKR | Mötzlicher Kirchenkonzert | Teenie-Treffen

Do	 03.05.	 14-16	 Café Kroküsschen 	 Hei 

Di 	 08.05.	 19:30	 GKR-Sitzung Heiland und Mötzlich	 PMö

Mi	 09.05.	 14-16	 Gemeindenachmittag: „Wie lieblich ist der Mai“ 	 PMö
			   mit Frau Noack

Mi	 16.05.	 18:00	 Diakoniekreis der Region	 Hei

Di	 29.05.	 19:30	 Gesprächskreis 30plus	 PMö

Fr	 01.06.	 16-19	 Teenietreffen mit Familien (siehe unten)	 PMö

Sa 	 02.06.	 09-17	 Fahrradtour 30plus	 PMö/Hei

Termine in der Heilandsgemeinde sowie St.-Pankratius-Gemeinde

Aus dem Gemeindekirchenrat
Der Gemeindekirchenrat der Heilandsge-
meinde hat in seiner Februar-Sitzung Frau 
Regina Paarsch als Mitglied berufen. Der 
Kreiskirchenrat hat diese Berufung bestätigt. 

Wir freuen uns, dass sie diese Aufgabe über-
nommen hat und wünschen ihr dafür Gottes 
Segen.

Pfrn. Grietje Neugebauer für den GKR

Für den Mai stehen in der Reihe der Mötz-
licher Kirchenkonzerte „3 Ladies und 6 
Gentlemen“ an, bestehend aus Damen des 
MDR-Rundfunkchores mit Graham Welch 
(dem Mann am Klavier) und den uns wohl-
bekannten Leipziger Blechbläsersolisten. Ob 
die Rechnung jedoch 3 + 6 oder (3 + 1) + 5 
oder (25 – 5 – 18) + 7 heißt, immer kommt 

9 dabei heraus (7, weil um 7 vielleicht noch 
Plätze frei sind)! Wir freuen uns, Sie, liebe 
Konzertbesucher, dann nicht mit mathema-
tischen, sondern mit musikalischen Spiele-
reien erfreuen zu können.

Mötzlicher Kirchenkonzert im Mai
Neu(n) gemischt und kombiniert im Konzert

25.05.  | 19:30 Uhr | KMö

Unter diesem Motto laden wir alle Schüle-
rinnen und Schüler des Teenietreffs der 5. 
und 6. Klasse mit ihren Familien am Freitag, 
dem 1. Juni von 16:00 bis 19:00 Uhr auf das 
Gelände des Mötzlicher Pfarrhauses (W.- 
Dolgner- Str. 7) ein. 
Gemeinsam wollen wir einen sommerlichen 
Nachmittag mit Spiel, geselligem Beisam-
mensein und einer kleinen Andacht in der 
Mötzlicher Kirche erleben.

Teenietreffen
„Oh, wie schön ist Mötzlich!“

01.06. | 16-19 Uhr | PMö
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Kita-Plätze | Gedicht

Ab September sind im Pauluskindergarten 3 Plätze für Kinder mit Geburtsdatum 
07/2015 bis 06/2016 (Einschulung 2022) frei. Bei Interesse bitte bei Frau Beer 
unter Tel: 0345-5230813 oder kindergarten@paulusgemeinde-halle.de melden. 
Vergabe der Plätze nach Datum des Eingangs der Anmeldungen.

Wir freuen uns auf die Neuzugänge!
Almut Silke Beer, Kita-Leitung

Freie Kita-Plätze im Pauluskindergarten
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Wanderwochenende im März
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Vertrautes und Neues konnten wir erleben an 
einem Wochenende im März in Wernigerode. 
Vertraut war, miteinander Zeit zu verbrin-
gen, zu reden, zu singen – ein bisschen wie 
zu Freizeiten früherer Zeiten. Vertraut waren 
einige der Lieder, die uns in gute Stimmung 
versetzten. Vertraut waren der Geruch des 
Frühlings nach langem Winter, endlich wie-
der Sonnenstrahlen, die die Erde erwärmen, 
und wunderbare Blicke in den Harz.
Die Frage am ersten Abend von Pfarrer Kas-
parick passte dazu: Was 
verbindet ihr mit guter 
Tradition in eurem Le-
ben, was gehört zu eu-
rem gelebten Glauben, 
was hat sich verändert im 
Laufe der Jahre? Es wur-
de ein gutes und offenes 
Gespräch auf der Grund-
lage eines Interviews mit 
Fullbert Steffensky, das 
in „Glaube und Heimat“ 
abgedruckt war.
Es war schön, Vertrauen 
zu spüren – nicht alle 
kannten sich vorher. 
Denn auch unsere Ge-
sichter waren uns beides: vertraut und neu. 
Dieser ehrliche Austausch in neuer Umge-
bung und einer Runde, die es so noch nicht 
gab, war mir eine große Freude, weil ich auch 
hier spüren konnte, dass Gemeinde auch 
Heimat ist.
Neu war, dass Hilgeroths dieses Wochenen-
de organisiert und dazu eingeladen hatten in 
ein Haus, das wir alle nicht kannten. Und es 
war ein wunderbares Haus am Waldrand, ge-
nau richtig für uns. Neu waren die Wege für 
uns, die wir gingen, das Kloster Drübeck zu 
erwandern und von Christoph Hartmann viel 
Interessantes darüber zu hören – und unsere 
Erlebnisse miteinander, z.B. unsere verschie-

denen Kochkünste der mitgebrachten Sup-
pen zu genießen.
Neu war für uns auch, ein Predigtgespräch 
über Wege in unserem Leben zu führen, wie 
es auch Menschen im Gefängnisgottesdienst 
mit ihrem Seelsorger erleben können. Der 
Gottesdienst am Sonntagvormittag war bei-
des, neu und vertraut. Wir konnten unsere 
Gemeinschaft durch die Feier des Heiligen 
Abendmahles in besonderer Weise erleben, 
auch das „Wo ihr in meinem Namen zusam-

menkommt, bin ich mitten unter euch.“
Das Lied „Vertraut den neuen Wegen, auf die 
der Herr uns weist. Weil Leben heißt, sich 
regen, weil Leben Wandern heißt…“ konnte 
nicht besser passen.

Eine runde Sache! Vielen Dank Hilgeroths 
für dieses gelungene Wochenende und Fried-
helm Kasparick für die Impulse!

Ulrike Wolter-Victor

PS: Ganz bestimmt wird es ein neues Wan-
derwochenende geben. Dann haben Sie auch 
die Chance, dabei zu sein!	

Rückblick
Wege im Vertrauten und Neuen – Wanderwochenende
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Regelmäßiges
Kontakte

Paulus	 montags 	 einmal im Monat: 20 Uhr Montagsgespräch (Gemeindehaus)
	 dienstags 	 14-täglich 	9:30-10:30 Uhr Krabbelgruppe „Pauluskäfer“
			   jeden 1. Di im Monat  19:00 Uhr  Gebet für unsere Gemeinde
			   1x monatl.  19:30 Uhr Interreligiöser Gesprächskreis
	 mittwochs	 15:00 Uhr	 Kindernachmittag (1.+ 2.Kl.)	|	 16:00 	 Kindernachmittag (3.+ 4.Kl.)
			   16:00 Uhr	 Kinderchor (1.+2.  Klasse)	 |	 17:00		 Kinderchor (3.-6. Klasse)	
			   18:00 Uhr	 Posaunenchor			   | 	 19:30		 Orchester
			   aller 2 Mon. 18:30 Uhr Ökum. Freundeskreis Flüchtlinge (Seiteneing. Gem.-haus)
			   1x monatl. 20 Uhr Gesprächskreis „Die Blaue Stunde“ (Seiteneing. Gem.-haus)
	 donnerstags	 18:00 Uhr	 Jugendchor  			   |  19:00 		 Junge Gemeinde
			   19:30 Uhr	 Pauluschor
			   1x monatlich 15 Uhr Mittelaltertreff (Senioren)
	 samstags 	 10-12 Uhr 	Anonyme Alkoholiker (AA) Raum 7
	 Taufseminar für Erwachsene bitte bei Pfarrer Christoph Eichert erfragen.
	 Flötenkreise bei Frau Wache dienstags + mittwochs nach Vereinbarung (Tel. 5231056)

Heiland 	 montags 	 19-21 Uhr 	Anonyme Alkoholiker (AA)   |   19-21 Uhr Angehörige von AA
	 dienstags	 15:00 Uhr	 Kindernachmittag 1.-4. Klasse
	 donnerstags 	 19:00 Uhr 	 Chor
			   jeden 1. Do 14-16 Uhr Café Kroküsschen (offene Seniorenrunde) 

St. Pankr. 	 jeden letzten Di im Monat  	 19:30 Uhr	 Gesprächskreis „30plus“
		  jeden 2. Mi im Monat		  14-16 Uhr	 Gemeindenachmittag	

	 Heiland	 Vors. d. GKR	 Dr. Jürgen Pannwitz | Goldlackweg 2 | Tel. 5223702
		  Gemeindekonto	 IBAN: DE08 8005 3762 0389 0870 73 |  BIC: NOLADE21HAL
	 Gemeindebüro Heiland	 Krokusweg 29 | Fr. Gaul | Öffnungsz.: Do 14-16 Uhr | Tel. 68468850 

	St. Pankratius	 Vors. d. GKR	 Nikolai Exner |  Willi-Dolgner-Str. 4 |  Tel. 2941374
		  Gemeindekonto	 IBAN: DE09 8005 3762 0380 0602 35 |  BIC: NOLADE21HAL

	 Paulus	 Vors. d. GKR	 Ulrike Germann | Rathenauplatz 13 | Tel. 5238932
		  Gemeindekonto	 IBAN: DE44 8005 3762 0380 0057 70 | BIC: NOLADE21HAL

	 Gemeindebüro Paulus	 Robert-Blum-Str. 11a | Frau Gaul | Tel. 5233787 | Fax 5250423
		  www.Paulusgemeinde-Halle.de | kontakt@paulusgemeinde-halle.de
		  Öffnungszeiten: Mo+Fr 10-12 Uhr | Di 16-18 Uhr | Do 16:30-18:30 Uhr

	 Bauverein Pauluskirche	 IBAN: DE52 8005 3762 0387 0858 50 | BIC: NOLADE21HAL

 	 Pfarrer Christoph Eichert	 Georg-Cantor-Str. 21 | 06108 Halle (Saale) | Tel. 4459490 | E-Mail:
		  pfarrer.eichert@paulusgemeinde-halle.de | Sprechzeit: Fr 16-18 Uhr 
		  Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)

	 Pfarrer Friedhelm Kasparick	 Telefon 5230070 | E-Mail: pfarrer.kasparick@paulusgemeinde-halle.de 
		  Sprechzeit: Mi 17-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)

	 Pfarrerin Grietje Neugebauer	 Vertretung z.Zt. Pfarrer Ralf Döbbeling | Tel.: 5232171 |  E-Mail: 
		  doebbeling@bartho.org
	 Katechetin Elisabeth Opitz	 Kopernikusstraße 3 | 06118 Halle (Saale) | Tel. 5234781

	Kantor KMD Andreas Mücksch	 Robert-Blum-Straße 11 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5225542
		  E-Mail: kmd.muecksch@paulusgemeinde-halle.de

	 Kindergarten	 Robert-Blum-Straße 11a | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230813 | E-Mail: 
		  kindergarten@paulusgemeinde-halle.de | Ltg.: Almut Beer

	 Redaktionsschluss	 für Juni: 01.05.2018 | Newsletter: www.paulusgemeinde-halle.de
		  E-Mail: kontakt@paulusgemeinde-halle.de | Tel. 5233787


